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Niederschrift 
 

über die Sitzung des Hauptausschusses des Amtes Probstei (AMTPR/HA/02/2016) 
vom 30.11.2016 

 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Wolf Mönkemeier  

Mitglieder 
Herr Peter Dieterich  
Herr Matthias Gnauck  
Herr Moritz Keppel  
Herr Christian Lüken  
Herr Klaus Robert Pfeiffer  

von der Verwaltung 
Herr Sönke Körber  

Gäste 
Frau Silke Lorenzen  
Herr Helmut Wichelmann  

Presse 
Herr Thomas Christiansen  

Protokollführer/in 
Frau Angela Grulich  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Frau Annette Blöcker  
Herr Jürgen Cordts  
Herr Carsten Leonhardt  
Frau Heike Mews  
Herr Lutz Schlünsen  
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende 18:05 Uhr 
Ort, Raum: 24217 Schönberg, Knüll 4, Rathaus Schönberg, 

Sitzungssaal (Erdgeschoss) 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Begrüßung  
   
 2.   Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung  

(Dringlichkeitsanträge) 
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 3.   Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlich-

keit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
 

   
 4.   Einwohnerfragestunde  
   
 5.   Niederschrift der Sitzung der des Hauptausschusses vom 

06.01.2016 
 

   
 6.   Bericht der Verwaltung  
   
 7.   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 AMTPR/BV/011/2016 
   
 8.   2. Satzung zur Änderung der Satzung des Amtes Probstei 

zum Betrieb von Einrichtungen für die Beseitigung von 
Wohnungslosigkeit 

AMTPR/BV/009/2016 

   
 9.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Der Vorsitzende, Herr Amtsvorsteher Mönkemeier, eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr. Er 
stellt zunächst fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte. Von der gesetzlichen 
Zahl der 13 Hauptausschussmitglieder sind lediglich sechs Mitglieder anwesend. Der Vorsit-
zende stellt daher fest, dass die Beschlussfähigkeit nicht gegeben ist. Er schließt daher die 
Sitzung um 18:05 Uhr. 
 
Die anwesenden Mitglieder sind sich darüber einig, die eigentlich vorgesehenen Tagesord-
nungspunkte gleichwohl zu beraten. 
 
 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung  

(Dringlichkeitsanträge) 
 
./.  
 
 
TO-Punkt  3: Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte 
 
./.  
 
 
TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde 
 
./.  
 
TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung der des Hauptausschusses vom 

06.01.2016 
 
./.  



Sitzung des Hauptausschusses des Amtes Probstei vom 30.11.2016 Seite 3 von 4 

 
TO-Punkt  6: Bericht der Verwaltung 
 
Herr Amtsdirektor Körber berichtet zu folgenden Themen: 
 

 Windkraft 
Hierzu verweist er auf das Anschreiben an die Gemeinden sowie die Veranstaltung am 
28.12.2016, die für die interessierten Gemeinden geplant ist. 
 

 Eisenbahn  
Herr Körber berichtet, dass das Planfeststellungsverfahren wohl erst im zweiten Halbjahr 
erfolgen soll. Dies sei keine eigene Info der Amtsverwaltung, sondern dies habe man nur 
gehört. 
 
Herr Bürgermeister Pfeiffer bedauert den Umgang des Landes mit den Gemeinden. Es wer-
de einfach nicht auf die Gemeinden zugegangen. 
 

 Gemeindewahlausschuss 
Herr Körber erinnert daran dass für die Kommunalwahl 2018 ein Gemeindewahlausschuss 
auf Amtsebene gebildet werden müsse. Er bittet zu gegebener Zeit um entsprechende Vor-
schläge. 
 

 Asylbewerber/Flüchtlinge 
Herr Körber berichtet, dass man mit Stand 30.11.2016 insgesamt 88 Personen aufgenom-
men habe. Im Vorjahr waren es 232 Personen. Eine solch rückläufige Entwicklung habe man 
sicherlich Ende 2015 nicht vorhersehen können und auch jetzt sei es schwer, angesichts des 
politischen Weltgeschehens eine Prognose für die weitere Entwicklung zu stellen. Man habe 
jetzt noch 119 Wohnungen im Bestand; dies waren einmal 130. Man sei dabei, je nach Ent-
wicklung der Flüchtlingszahlen, die Wohnungen sukzessive wieder an den Markt zurückzu-
geben. Ab Mitte Januar werde voraussichtlich das HDI II bezogen. Er verweist an die seiner-
zeitige Informationsveranstaltung. Eine solche Veranstaltung zu wiederholen plane man 
nicht, man habe stattdessen vor, einmal die unmittelbaren Nachbarn einzuladen und zudem 
alle ehrenamtlichen Helfer. Herr Amtsdirektor Körber beantwortet Fragen hierzu. Insbeson-
dere zu der Frage nach aufgetretenen Renovierungsschäden berichtet er, dass bisher nichts 
Gravierendes aufgetreten sei. Er berichtet über eine Umfrage des SHGT in dieser Angele-
genheit. Er verweist ferner darauf, dass man bewusst die Rücklage nicht angefasst habe, um 
die Amtsumlage zu senken, weil man sich hier vorsorglich ein Polster schaffen wolle. Er be-
richtet ferner über die derzeitigen Regelungen zur Integrationspauschale sowie über das 
neue Kommunalpaket und den Restrukturierungsfond, dessen Verteilung aber derzeit noch 
nicht klar sei. 
 
 
TO-Punkt  7: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 

Vorlage: AMTPR/BV/011/2016 
 
Herr Amtsvorsteher Mönkemeier erläutert die Eckpunkte des Haushaltes 2017.  
 
Auf eine entsprechende Frage von Herrn Gemeindevertreter Lüken nach dem Auto für das 
HDI II erinnert Herr Amtsdirektor Körber an die seinerzeitigen Standortüberlegungen. Es war 
ein besonderer Wunsch der Gemeinde Schönberg, der möglicherweise eingeschränkten 
Mobilität der untergebrachten Personen zu begegnen. Er erläutert das vorgesehene Konzept 
hierzu und beantwortet außerdem weitere Fragen zu dem vorliegenden Haushaltsentwurf. 
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TO-Punkt  8: 2. Satzung zur Änderung der Satzung des Amtes Probstei zum Be-

trieb von Einrichtungen für die Beseitigung von Wohnungslosig-
keit 
Vorlage: AMTPR/BV/009/2016 

 
Herr Amtsdirektor Körber erläutert kurz die Eckpunkte des Satzungsentwurfs.  
 
Herr Gemeindevertreter Lüken erkundigt sich nach dem geplanten Einsatz des Sicherheits-
dienstes, denn dieser sei nur mit 6 Stunden pro Tag vorgesehen. 
 
Herr Amtsdirektor Körber berichtet, dass der Sicherheitsdienst nachts in der Zeit von 20:00 
Uhr bis 5:00 Uhr morgens vorgesehen sei. Dies sei selbstverständlich nur eine Vorauskalku-
lation, sei aber auch den Sorgen und Nöten der Nachbarn geschuldet. Wie viel Sicherheits-
dienst tatsächlich benötigt werde, werde die Auswertung ergeben. Die Ausschreibung lasse 
ein Kontingent nach oben hin zu. 
 
Weiterer Erläuterungsbedarf besteht nicht. 
 
 
TO-Punkt  9: Bekanntgaben und Anfragen 
 
./.  
 
 
 
 

  gesehen: 
Gez. Gez. Gez. 

Wolf Mönkemeier Angela Grulich Sönke Körber 
- Vorsitzender - - Protokollführerin - - Amtsdirektor - 
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